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©  Teleskopierbare  Turmwagenarbeitsbühne. 

©  Die  Erfindung  betrifft  eine  teleskopierbare  Turm- 
wagenarbeitsbühne.  Ihr  liegt  die  Aufgabe  zugrunde, 
daß  durch  eine  hydraulische  Teleskopiereinrichtung 
eine  Verlängerung  des  Tragarmes  erreicht  wird,  um 
dadurch  den  Arbeitsbereich  so  zu  vergrößern,  daß 
sich  der  Einsatz  eines  weiteren  Arbeitsmittels  er- 

übrigt.  Die  Vergrößerung  des  Arbeitsbereiches  der 
Montagebühne  wird  dadurch  erreicht,  daß  der  aus 
zwei  ineinandergestellten  Bauteilen  bestehende  Tra- 
garm  über  einen  doppelt  wirkenden  Hydraulikhylin- 
der  längenveränderlich  gestaltet  wird. 
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Die  Erfindung  betrifft  eine  teleskopierbare 
Turmwagenarbeitsbühne. 

Die  bekannten  Turmwagenarbeitsbühnen  die- 
ser  Art  haben  den  Nachteil,  daß  durch  die  kon- 
struktive  Gestaltung  der  Hub-,  Schwenk-  und  Büh-  5 
nendreheinrichtung  ein  begrenzter  Aktionsradius 
vorgegeben  ist,  der  nicht  umfaßend  alle  zur  Fahrlei- 
tungsanlage  gehörenden  Bauelemente  positions- 
mäßig  erfassen  kann. 

Aus  diesem  Grund  war  es  notwendig,  weitere  10 
Arbeitsmittel,  Montageleitern  oder  Hubsteiger,  ein- 
zusetzen. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  daß 
durch  eine  hydraulische  Teleskopiereinrichtung 
eine  Verlängerung  des  Tragarmes  erreicht  wird,  75 
um  dadurch  den  Arbeitsbereich  so  zu  vergrößern, 
daß  sich  der  Einsatz  eines  weiteren  Arbeitsmittels 
erübrigt. 

Die  Vergrößerung  des  Arbeitsbereiches  der 
Montagebühne  wird  dadurch  erreicht,  daß  der  aus  20 
zwei  ineinandergestellten  Bauteilen  bestehende 
Tragarm  über  einen  doppelt  wirkenden  Hydraulik- 
zylinder  längenveränderlich  gestaltet  wird. 

Bevorzugtes  Einsatzgebiet  der  Erfindung  sind 
Montage,  Demontage  und  Revisionsarbeiten  an  25 
Oberleitungen  der  elektrisch  betriebenen  Triebfahr- 
zeuge  und  Signaleinrichtungen. 

Weitere  Einzelheiten  der  teleskopierbaren 
Turmwagenarbeitsbühne  ergeben  sich  aus  der 
Zeichnung,  in  welcher  bevorzugte  Ausführungsfor-  30 
men  dargestellt  sind. 

Figur  1 
Gesamtansicht  der  teleskopierbaren  Turmwagenar- 
beitsbühne 
Position  1  35 
eingefahrener  Zustand 
Position  2 
ausgefahrener  Zustand 
Die  Erfindung  ist  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der 
Tragarm  zwischen  der  drehbaren  Nackenstütze  40 
und  der  Tragkonstruktion  der  Arbeitsbühne  längen- 
veränderlich  gestaltet  ist.  Der  konstruktiv  doppelt 
gestaltete  Tragarm  ist  durch  die  Längenverände- 
rung  des  doppelt  wirkenden  Arbeitszylinders  verän- 
derlich  gestaltet.  45 

Der  Wirkungsbereich  der  Arbeitsbühne  verän- 
dert  sich  durch  die  konstruktiv  doppelte  Gestaltung 
des  Tragarmes. 

Das  wird  erreicht  durch  Ein-  oder  Ausfahren 
des  doppelt  wirkenden  Arbeitszylinders.  50 

Patentansprüche 

1.  Teleskopierbare  Turmwagenarbeitsbühne,  da- 
durch  gekennzeichnet,  daß  der  Tragarm  durch  55 
eine  hydraulische  Teleskopiereinrichtung  in 
seiner  Länge  veränderlich  gestaltet  ist. 
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